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SCHREIBEN VON EMANUEL BESSLER, LANDSCHREIBER DES RHEINTALS, AN

[STADT- UND AMTSRAT] , [ALT] AMMANN UND HPTM. 'BEAT JA¬
KOB II . ZURLAUBEN VON GESTELENBURG, ZUG, "PER ZUERICH"

Geschäftehalber habe er sich unlängst in Uri aufgehalten und bei
dieser Gelegenheit an ihn , Zurlauben , "Copias Zweyer [Rats] Erkantnus-
sen von den lobt . Ständen Lucerm 3 Ury undt Underwalden Ob undt nit dem Wald"

abschicken lassen , "mit welchen Jch wegen Abtausch des Trüeterhoffs [Gern.
Thal ] gegen einige von dem Fürstl . Stifft Lindauw [ Unserer Lieben Frau ] ln

dem oberen Rhelnthall [d . h . in Balgach ] besitzende Güetter 3 undt Auffenthallt
2

Meiner Successlon in dem Rhelnthall bin begnadet worden : Undt welllen Zuo

Volg erhaltener Vertröstung von lobl . Stand Zürich mit nächstem ein gleiches



erwarte , all so habe damahls Mein hochgeehrtester Herrn Landtamman ersuocht,

das durch seine . . . Vermittlung von lobl . Stand Zug solche gnad ebenmessig

auszuobitten seyn möchte . Weillen aber seithero mihr khein nachricht einkom-

men , und Jch dahero in Zweifel gefallen , es möchte Villeicht Mein übersantes

schreiben sambt der beygeschlossenen Copijs (welches sonsten alles dem hr.

[Agenten ] Joseph 0 r e l l habe adressieren lassen ) , nit über-

lifert worden seye . Allso pitte für Unguot nit auffzuonemmen , das mich durch

gegeyiwertiges anmelde . Jch habe in Meinem Vorgehenden bedeutet , das alle er¬

forderliche Kosten mit höchstem dankh erstatte [ t ] . . . werde [n ] . . .

P . S . Verhoffe mit nächstem des hr . Landtshaubtman [der Freien Aemter ] , Meines

hochg . hr . Bruoderen [F i d e l Zurlauben ] glükliche Erwellung zuo der hie¬

sigen Landtvogthey zuo vememmen . "

1 ) s . EA VI 2, 1861 Art . 197
2 ) Bessler beabsichtigte , seinen Sohn Franz Fidel Anton , als Nachfolger für

das Amt des Landschreibers und Landeshauptmanns vorzuschlagen , s . ebenda
1842 Art . 70.

Original , mit Siegelresten - AH 41 , 360 - 362 - Blatt 361 v  und 362 r  leer
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